
Planberatung 2022 – Kurzzusammenfassung 
Die Beratung des Haushalts und der Entwürfe der Wirtschaftspläne der Abwasserbeseitigung 
und Wasserversorgung erfolgte in der Gemeinderatssitzung am 07.03.2022. Im Einzelnen darf 
auf die dem Haushaltsplan 2022 als Anlage beigefügten Beiträge der Gemeinderatsgruppie-
rungen verwiesen werden. In diesen sind die Anträge, Anregungen, Bitten und Wünsche der 
jeweiligen Gemeinderatsgruppierungen zu finden.  

Anträge der Fraktionen und Arbeitsaufträge (Prüfpflichten) 
an die Verwaltung – Ergebnisse der Abstimmungen / Zusagen der 
Verwaltung (kursiv dargestellt) 

CDU/FWV 
Antrag 1 
Notwendige Logistik für die Versorgung Teckschule und der Kindertagesstätten mit Mit-
tagessen durch eine Vollküche 
Wir beantragen, die Ausschreibung für die Betreibung der Vollküche auf die Logistik zu erwei-
tern (bzw. diese auch als Option auszuschreiben), des Weiteren beantragen wir, falls kein 
Angebot für die Übernahme der Logistik erfolgt, den Ansatz für die Beschaffung eines zusätz-
lichen Fahrzeugs zu streichen, da für die Logistik auch das inzwischen vorhandene Haus-
meisterfahr- zeug verwendet werden kann. 

Der Antrag wurde einstimmig vertagt. Das Thema wird zum Zeitpunkt der Entscheidung über 
die Ausschreibung für die Betreibung der Vollküche erörtert. Der Haushaltsansatz für die Be-
schaffung eines zusätzlichen Fahrzeugs (mit Transportbehälter) von 50.000 € verbleibt im 
Haushalt 2022. 

Antrag 2 
Naturkindergarten – Beschaffung einer Solaranlage 
Wir beantragen die Reduzierung des Planungsansatzes für die Anschaffung einer Solaranlage 
auf max. 5.000 €. Wir empfinden die Anschaffung einer Solaranlage in der Größenordnung 
von 9.000 € für den Naturkindergarten als nicht notwendig und empfehlen, die von der päda-
gogischen Leitung des Naturkindergartens gewünschte Lösung in Form eines Solar-Genera-
tors in Kombination mit fest verbauten Solarzellen auf dem Dach zu beschaffen. 

Dem Antrag wurde zugestimmt (10 Jastimmen, 4 Neinstimmen, 1 Enthaltung). 

Antrag 3 
Modernisierung Feldweg im Bereich des Modellflugplatzes 
Wir beantragen den bisher geplanten Bereich der Modernisierung zu erweitern. Nach unserem 
Kenntnisstand soll die Modernisierung vom Jauchertbach bis zur Kuppe oberhalb nach den 
Modellfliegern erfolgen. Wir beantragen auch den Feldweg von der Kuppe (in Richtung Dettin-
gen/ Bundesstraße) hinunter bis zum Jauchertbach, in der Verlängerung des bisher geplanten 
Bereichs, in diesem Zuge mit zu modernisieren. 

Den Anträgen 3 und 4 wurde zugestimmt (9 Jastimmen, 6 Neinstimmen). Die Verwaltung 
schätzt für die Erweiterungsfläche Kosten von ca. 60.000 € ab. Diese werden zusätzlich in den 
Haushaltsplan 2022 aufgenommen.  

Antrag 4 
Planungsrate Fuß- und Radfahrerbrücke im Bereich der Haldenstraße 
Durch die von uns im vorherigen Punkt beantragte Erweiterung der Modernisierung des Feld-
weges im Bereich der Modellflieger kommt es natürlich zu einer Kostensteigerung dieser Sa-
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nierungsmaßnahme. Um diese Kostensteigerung zu finanzieren, beantragen wir den Planan-
satz in Höhe von 25.000 € für die Planungsrate der Fuß- und Radfahrerbrücke im Bereich der 
Haldenstraße zu streichen. 
 
Antrag 5 (nur Anmerkung – keine Abstimmung) 
Beschaffung Fahrzeuge für den Bauhof – für den Bauhofleiter sowie einen zweiten Ford-
Bus (als Ersatz für den Holder C358)  
Wir stimmen dem Planungsansatz für die Beschaffung der neuen Fahrzeuge für den Bauhof 
grundsätzlich zu – möchten aber hier noch einmal anmerken, sich auch kostengünstigere 
Fahrzeuge, wie z. B. Tageszulassungen und „junge Gebrauchte“ etc. anbieten zu lassen, da 
man zurzeit Fahrzeuge zu günstigeren Preisen wie im Budget veranschlagt beschaffen könnte.  
 
Zu dieser Anmerkung erfolgte keine Abstimmung. 
 
 
SPD/Grüne 
Antrag 1 
Prüfung der Kriterien und Vorgaben zur Erweiterung der bisherigen Gemeindefläche im 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb (bisher betrifft dies nur 3 % der gesamten Gemeinde-
fläche). 
 
Dem Antrag wurde zugestimmt (10 Jastimmen, 5 Neinstimmen). 
 
Antrag 2  
Bildung eines Arbeitskreises, der sich mit dem nachhaltigen, touristischen Potenzial von 
Dettingen beschäftigt und die Potenziale beleuchtet und diese dann dem Gemeinderat zur 
Entscheidung über das weitere Vorgehen vorlegt. Teil dieses Arbeitskreises könnten Vertreter 
der Fraktionen, Mitarbeiter*innen der Verwaltung wie auch Bürger/Vereine der Gemeinde sein. 
 
Der Antrag wurde abgelehnt (5 Jastimmen, 7 Neinstimmen, 3 Enthaltungen). 
 
Antrag 3 
1 % bis 5 % der Summe, die durch den Verkauf von Ökopunkten erwirtschaftet wird, 
sollen zweckgebunden, in Absprache mit dem AK Biotop und Umweltschutz, verwendet wer-
den. Die finanzielle Verwendung, bezogen auf die Vorschläge der Arbeitsgruppe, werden im 
Gesamtgemeinderat beschlossen.  
 
Der Antrag wurde abgelehnt (4 Jastimmen, 11 Neinstimmen). 
 
Antrag 4 
Die Energiewende, die uns und auch folgende Generationen beschäftigen wird, bedarf kon-
kretes Handeln. Wir denken, an dieser Stelle könnte Dettingen sehr wohl Vorreiter und bei-
spielgebend für andere Kommunen sein. Deshalb stellen wir den Antrag einer Prüfung, ob es 
technisch möglich und finanziell sinnvoll wäre, den Parkplatz Wirbelwind mit Photovoltaikmo-
dulen zu überdachen und den erzeugten Strom in die Kita Wirbelwind oder die Teckschule 
einzuspeisen. 
 
Dem Antrag wurde zugestimmt (8 Jastimmen, 4 Neinstimmen, 3 Enthaltungen). 
 
Antrag 5 
Der Gemeinderat und die Verwaltung haben in den vergangenen Jahren immer wieder das 
Thema lebendige Ortsmitte um Kirche, Rathaus, und Schlössleschule in Entscheidungen be-
rücksichtigt. Seit einiger Zeit mehren sich jedoch die Stimmen von Institutionen und Familien, 
die eine barrierefreie, öffentliche Toilette mit Platz für Menschen mit Handicap und Wickel-
tisch als große Bereicherung der Ortsmitte erleben würden. Deshalb stellen wir den Antrag auf 



Prüfung, wie eine solche Einrichtung, kurz bis mittelfristig, und an welchem Standort realisier-
bar wäre und mit welchen Kosten dies verbunden ist. 
 
Der Antrag wurde abgelehnt (4 Jastimmen, 11 Enthaltungen). 
 
Antrag 6 
Zuletzt stellen wir den Minderheitenantrag das Thema Blitzer in einer der nächsten Sitzun-
gen auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
Gemäß § 34 Abs. 1 Satz 4 GemO wird dieser Verhandlungsgegenstand bis spätestens 4. April 
2022 auf die öffentliche Tagesordnung genommen. 
 
 
Dettinger Bürgerliste  
Antrag 1/Anmerkung 
Zum Thema Jugend in Dettingen möchten wir unseren Antrag in Erinnerung rufen, einen Ar-
beitskreis für die Themen der Jugend endlich aufzustellen und starten zu lassen, die Corona- 
Lage läuft medizinisch gesehen aus, damit wird ein runder Tisch realistisch. Die Jugendlichen 
brauchen Raum, wo sie sich außerhalb der Erwachsenenwelt treffen und aufhalten können, 
es kann nicht sein, dass dies die Bänke im Freien oder die Treppenaufgänge der Gebäude im 
Ort sind. Der Rückblick zeigt, dass Dettingen in der Vergangenheit viel geleistet hat für seine 
Bürger, der Blick in die Zukunft, dass wir uns den Herausforderungen in unsicheren Zeiten 
gemeinsam gut gerüstet stellen können. 
 
Antwort der Verwaltung 
Der Antrag der DBL! ist bereits in der Umsetzung. Die angesprochenen Punkte werden aufge-
arbeitet und zu gegebener Zeit im Gremium behandelt. Die Verwaltung verwies bezüglich des 
Arbeitskreises für die Themen der Jugend auf den in den vergangenen Wochen bereits durch-
geführten Generationenworkshop des Familienzentrums. Es wird bereits ein Raum für Jugend-
liche im Keller des evangelischen Gemeindehauses zur Verfügung gestellt; leider war die Re-
sonanz bisher gering. Ein Arbeitskreis konnte aufgrund von Corona bisher nicht tagen; sobald 
sich die Situation verbessert hat, können weitere Schritte veranlasst werden.  
 
 


